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Mit unserem Vereinsmitglied Norbert Meier hat uns ein in jeder Hinsicht besonderer 

Mensch völlig unerwartet verlassen. Nach dem Abitur und der Verpflichtung als Zeitsoldat 

wollte er die Zeit bis zum Beginn des Informatikstudiums mit der gutbezahlten Arbeit im 

Bergbau überbrücken. Die Untertagewelt ließ Ihn nicht mehr los. Als Bergmann mit Leib und 

Seele arbeitete er bis zu seinem Vorruhestand 2007 auf verschiedenen Schachtanlagen.  

 

Durch seinen letzten Vorgesetzten wurde er auf den Förderverein aufmerksam gemacht und 

lernte bei einer Veranstaltung die Sammler Jürgen Lewer und Heinrich Vogelsang kennen.  

In einer langjährig andauernden Zusammenarbeit, digitalisierte Norbert Meier die 

Sammlungsbestände und erweiterte sie entscheidend. Es entstand ein privates Archiv mit 

mehr als 250.000 Datensätzen, die Grundlage für seine Publikationen waren. Nach der 

ersten Monographie über die Zeche Erin 2009 entwickelte er ein Konzept, das vom fertigen 

Datensatz für die Druckerei bis zum Selbstverlag reichte. Die von der Leserschaft honorierte 

hohe Qualität seiner nun folgenden zwölf weiteren Bücher, ermöglichte den fast kompletten 

Verzicht auf Sponsoren. Sein überraschender Tod verhinderte leider die vollständige 

Fertigstellung der neuen Monographie über die Zeche König Ludwig. 

 

Es ist tröstlich, dass Norbert Meier mit seinen Büchern ein wichtiges Stück Ruhrgebiets- 

und Bergbaugeschichte vor dem Vergessen bewahrt hat. 

 

Wir teilen unsere Trauer und unser Mitgefühl mit seinen Angehörigen und werden Norbert 

Meier und seine Arbeit für den Förderverein in ehrender Erinnerung behalten. 
  

Der Vorstand und die Mitglieder des 
Fördervereins Bergbauhistorischer Stätten Ruhrrevier e.V. 

 


